Wirtschaftsordnung

Für die Wirtschaftsordnung sind 3 Fragen von elementarer Bedeutung:

· Wer plant?

· PLANUNGSTRÄGER
· Wer plant was?

· PLANUNGSBEREICHE
· Wie werden die Pläne koordiniert?

· KOORDINATION DES PLANES
Es werden zwei Formen der Wirtschaftsordung unterschieden, die in der reinen Form jedoch nirgends auftreten. Es gibt auch jeweils weitere Untergliederungen, wie z.B.: die soziale Marktwirtschaft in Österreich. 

Freie Marktwirtschaft
· Dezentrale Planung durch die Produzenten und die Konsumenten

· Privateigentum an Produktionsmitteln, freie Unternehmensgründung

· Freier Arbeitsmarkt, Vertragsfreiheit

· Koordinierung der Einzelpläne durch die Signalfunktion der Marktpreise

· Belohnung wirtschaftlicher Leistungen durch Gewinn

· Sanktionierung von Fehlleistungen durch Verlust (bis zum Konkurs)

· Setzung von wirtschaftlichen Rahmenbedingungen durch den Staat

Planwirtschaft
· Zentrale Planung durch den Staat

· Staatliches Eigentum an Produktionsmitteln

· Staatlich geregelter Arbeitsmarkt, keine Vertragsfreiheit

· Koordinierung der Einzelpläne durch die Planungsbehörde

· Belohnung plangerechter Leistungen durch Prämien, Titel und Orden

· Sanktionierung von Fehlleistungen gegenüber dem Plan durch Kontrolle

· Totaler Staatseingriff in die Wirtschaft
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Die reale Wirtschaftsordnung in einem Land ergibt sich aus der Geschichte, der Gesellschaftsordnung und liegt zwischen der freien Marktwirtschaft und der zentralgeleiteten Planwirtschaft.

